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 Städte- und Gemeindebund Brandenburg, Stephensonstr. 4, 14482 Potsdam 
Oberbürgermeisterin und Oberbürgermeister 
Bürgermeisterinnen und Bürgermeister 
Amtsdirektorinnen und Amtsdirektoren 
der Mitglieder im Städte- und Gemeindebund Brandenburg 
 
Per E-Mail 
 
 
 
 
 
Entwicklung der Steuereinnahmen; Planungen für die Haushaltsjahre 2017 ff. 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
anliegend übermitteln wir Ihnen den uns soeben zugegangenen Ergebnisbericht des Arbeitskreises 
„Steuerschätzung“ zur Steuerschätzung Mai 2016 mit den ergänzenden Hinweisen zur Regionali-
sierung für das Land Brandenburg und für die brandenburgischen Städte- und Gemeinden mit fol-
genden Hinweisen: 
 
Die Steuerschätzdaten bilden die Grundlage für die vorläufigen Abrechnungen des kommunalen 
Finanzausgleichs, so dass die Kommunen mit 20 % an den für das Land prognostizierten Mehrein-
nahmen beteiligt werden. Auf dieser Basis werden die Orientierungsdaten für die Haushaltsplanung 
erstellt, zu deren Bekanntgabe wir Sie voraussichtlich nach der Beiratssitzung am 25.05.2016 näher 
informieren können. 
 
An der Struktur des kommunalen Finanzausgleichs wird sich bis einschließlich 2018 nichts mehr 
ändern. Insoweit verweisen wir auch auf unser heutiges Rundschreiben zu den Vorbereitungen einer 
7. Änderung des BbgFAG. 
 
Weitere Einzelheiten sind aus der Anlage ersichtlich. Für ergänzende Hinweise steht Ihnen bei Be-
darf Herr Referatsleiter Joachim Grugel gerne zur Verfügung. 
  
Mit freundlichen Grüßen 

 
Karl-Ludwig Böttcher  
 
Anlage 

Der Geschäftsführer 
Stephensonstraße 4 
14482 Potsdam 
Telefon: 03 31 / 7 43 51-0 
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E-Mail: mail@stgb-brandenburg.de 
Internet: http://www.stgb-brandenburg.de 
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Aktenzeichen: 901-04 
Auskunft erteilt: Grugel, Joachim 
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